
Kooperationspartner 

Bundesarbeitsgemeinschaft ASD/KSD 

LVR-Landesjugendamt Rheinland 

LWL-Landesjugendamt Westfalen 

Zielgruppe 

Leitungskräfte des ASD/KSD aus Nordrhein-Westfalen

teilnehmerZahl 

120

Fragen zum inhalt 

Beate RoteRiNg, LWL-Landesjugendamt Westfalen 

tel 0251 591-4566, beate.rotering@lwl.org

Fragen Zur anmeldung 

Christiane LöCKe, LWL-Landesjugendamt Westfalen 

tel 0251 591-4559, Fax 0251 591-3245  

christiane.loecke@lwl.org 

Veranstaltungsort 

DietRiCh-KeuNiNg-hAuS 

Leopoldstr. 50-58, 44147 Dortmund

Kosten 

65,- euR (teilnahmegebühr und Bewirtung)

anmeldung 

Mit nebenstehendem Formular oder im internet bis zum  

11. März 2016. 

name

Frau

wie oben

herr

abweichende rechungsadresse (bitte ergänzen!)

Vorname

name (der dienststelle, einrichtung oder institution)

name (der dienststelle, einrichtung oder institution)

empfänger (name, Vorname)

straße

straße

telefon

e-mail

ort

ort

unterschrift

plZ

plZ

datum (tt.mm.JJ)

anrede

adresse (dienstlich bzw. privat)

rechnungsadresse (sofern ein teilnahmebeitrag erhoben wird.)

teilnahmeoptionen/sonstige angaben

anmeldeFormular 

Veranstaltungsnummer: 16-42-76-03 

termin/e: 14. april 2016 

titel: naVi Für den asd 7.0

Tagung für die aSd-LeiTungSkräfTe  
in nordrhein-WeSTfaLen

leitung im asd: mut, sich in gegensätzen 
zu positionieren

14. april 2016, dortmund

eine kooperationsveranstaltung der Landesjugend- 
ämter rheinland und Westfalen mit der Bundesarbeits- 
gemeinschaft aSd/kSd

65,- EUR für die Teilnahme als Tagesgast inkl. Verpflegung

sollten sie für die teilnahme an der Veranstaltung spezielle hilfsmittel 
benötigen, bitten wir sie, uns dies in der anmeldung bzw. spätestens 
vier Wochen vor seminarbeginn, mitzuteilen.



naVi 7.0. tagung Für die asd-leitungsKräFte in 

nordrhein-WestFalen

Leitung im ASD: Mut, sich in gegensätzen zu positionieren

Leitungskräfte im ASD müssen in ihrer Sandwichposition mit 

Paradoxien umgehen. Sie sind verantwortlich für gute hilfen 

und sollen gleichzeitig möglichst sparsam sein. Sie sollen  

alles im griff haben und doch geschieht dauernd unvorher-

sehbares. Sie sollen für qualitativ gute Arbeit sorgen, sind 

aber mit ständig neuen Aufgaben, Sparmaßnahmen und 

starker Personalfluktuation konfrontiert. gerade aktuell zei-

gen sich diese herausforderungen wieder verschärft bei der 

unterbringung, Versorgung und Betreuung von unbegleiteten 

ausländischen Kindern und Jugendlichen.

Auf der tagung sollen solche Paradoxien in den Blick genom-

men und vor diesem hintergrund zentrale orientierungen für 

das Leitungshandeln entwickelt werden. Das heißt, Distanz 

zum alltäglichen handeln einnehmen und aus dieser Per-

spektive auf die Anforderungen an Leitungskräfte und auf  

deren Selbstverständnis schauen. es werden die erwartungen 

an ASD/KSD-Leitungskräfte aus drei Blickwinkeln beleuchtet, 

aus dem einer politischen Wahlbeamtin, einer (ehemaligen) 

ASD-Fachkraft und eines unternehmensberaters aus einem 

Nonprofit-handlungsfeld außerhalb der Jugendhilfe. 

in anschließenden Arbeitsgruppen besteht die Möglichkeit, 

den Bezug zur eigenen haltung herzustellen, die eigene  

Positionierung zu klären und Antworten zu finden auf die Fra-

ge, wie mit den Widersprüchen umgegangen werden kann?

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie trotz ihrer zurzeit außer- 

gewöhnlichen Belastung, die gelegenheit nutzen würden, 

mit ihren Kolleginnen und Kollegen und mit uns dieses sehr 

grundlegende thema zu diskutieren, das sich viele von ihnen 

ausdrücklich gewünscht hatten. Dazu laden wir Sie herzlich 

ein.

Die Fachtagung ist – wie bereits die vorangegangenen sechs 

»Navi-tagungen« – vorbereitet worden von Vertreterinnen und 

Vertretern der beiden Landesjugendämter in Nordrhein-West-

falen und der Bundesarbeitsgemeinschaft ASD/KSD.

Karl MAteRLA, Stadt Münster 

Prof. Dr. Joachim MeRCheL, Fh Münster 

Stefan PietSCh, Stadt eschweiler 

gerd teRBRACK, Kreis Warendorf 

Jürgen teRMARth, Stadt eschweiler 

Sabine tRoCKeL, Kreis Steinfurt 

Prof. Dr.herbert SChuBeRt, Fh Köln 

Beate RoteRiNg, LWL-Landesjugendamt Westfalen

•••

  aus der perspektive einer asd-Fachkraft 

Bettina DieCKMANN, LWL-Landschaftsverband 

Westfalen

  aus der perspektive eines unternehmensbe-

raters 

Prof. Dr. thomas SueRMANN De NoCKeR, 

FoM-hochschule für ökonomie und Manage-

ment, essen

  Kaffepause

  diskussion der positionen mit den referen-

tinnen und dem referenten

 12.30 uhr Mittagsimbiss

 13.30 uhr  moderierte arbeitsgruppen zu den inhalten 

des Vormittags 

erfahrungsaustausch, Klärung der eigenen 

Position

 15.00 uhr Pause

 15.30 uhr Zusammenfassung und perspektive aus sy-

stemischer sicht 

georg WeigeL, »team- und orgaberatung«, 

Neu-Anspach

 16.00 uhr  ende der tagung

  Moderation 

Beate RoteRiNg, LWL-Landesjugendamt 

Westfalen

programm

 9.30 uhr Ankunft und Stehcafé

 10.00 uhr begrüßung und fachliche einführung 

Prof. Dr. Joachim MeRCheL, Bundesarbeitsge-

meinschaft ASD/KSD

 10.10 uhr Was sind die erwartungen an eine gute asd-

leitung?

  aus der perspektive einer politischen Wahl-

beamtin 

Daniela SChNeCKeNBuRgeR, Stadt Dort-

mund, Dezernat 4, Schulverwaltungsamt, 

Jugendamt und dem eigenbetrieb FABiDo

An 

Landschaftsverband W
estfalen-Lippe 

Landesjugendam
t W

estfalen 

Fortbildung 

48133 M
ünster

P
er Fax an 0251 591-3245 • christiane.loecke@

lw
l.org

es geht auch ohne papier

Sie finden unser komplettes Veranstaltungsangebot 
auch auf den Seiten des LWL-Landesjugendamtes 
Westfalen-Lippe im internet (http://www.lwl.org/LWL/
Jugend/Landesjugendamt/LJA).

in der Rubrik »Fortbildungen« sind die Veranstal-
tungen thematisch gegliedert.

Bei jeder Veranstaltung gelangen Sie nach einem 
Klick auf den termin zum online-Anmeldeformular. 
Nachdem Sie ihre Daten ergänzt und diese an uns 
abgeschickt haben, erhalten Sie umgehend eine  
Bestätigung per e-Mail, dass uns ihre Anmeldung 
sicher erreicht hat. probieren und nutzen sie auch 
diese anmeldemöglichkeit.


